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Posamenter, 26. Eberhard, Hans Jakob, von Zürich. * 1639,11697.
Zwölfer Posamenter, Zwölfer z. Saffran, Handwerksobmann.

oo I. 1660 mit 27. co II. 1689 mit Pestalozzi, Ca-

tharina, von Zürich.
27. Sulzer, Elisabetha, von Winterthur. * 1636, f 1682.

oo mit 26.

Seidenhändler, 28. Escher vom Glas, Hans Jakob, von Zürich.
Zwölfer, * 1634, f 1698. Seidenhändler, Zwölfer z. Meisen,
Bechen- und Batsherr, Bechenherr, des Bats nach freier Wahl, Obervogt
Obervogt zu Männedorf, Spitalpfleger, Gesandter über das

Gebirg, in Zürich, z. Weissen Wind, Besitzer von
Susenberg, oo 1657 mit 29.

29. Bahn, Regula, von Zürich. * 1627, f 1708. oo mit 28.

Buchbinder, 30. Landolt, Mathias, von Zürich. * 1651, f 1729.

Buchhändler, Buchbinder, Buchhändler, Zwölfer z. Meisen, Amt-
Zwölfer, Amtmann, mann zu Kappel, Zunftmeister, Bergherr, Obervogt
Zunftmeister, im Neuamt, Statthalter, Vorderster Almosenpfleger,
Obervogt, Statthalter Vorderster Kriegsrat im Freiamt. oo 1674 mit 31.

31. Holzhalb, Elisabetha, von Zürich. * 1654, f 1735.

co mit 30.

(Fortsetzung folgt)

Korrektur zur Ahnentafel Hans von Beinhard. In Heft Nr. 1, Jahrg. 1936,
S. 19, heisst das Geburtsdatum vom 12. Greutert, Heinrich 1673
und nicht 1671.

Familienforschung in Deutschland
Am 27. August 1936 fand in Stuttgart im Beisein der höchsten

Vertretungen von Reichs- und Landesregierung, von Partei, Armee und Marine
die feierliche und einzigartige Weihe des «Ehrenmals der deutschen Leistung
im Auslande» statt. Dieser Eröffnung des ersten weltumspannenden
Volksmuseums der 30 Millionen Auslanddeutschen ging ein mehrtägiger Kongress
des Deutschen Auslandsinstitutes voran, in dessen Mittelpunkt die Rassen-
und Familienforschung gestellt war, wozu die berufensten Genealogen aus
der ganzen Welt geladen wurden. Die etwa 30 wissenschaftlichen Referate
befassten sich in der Hauptsache mit volksbiologischen und rassenkund-
lichen Fragen, dann mit Siedlungs- und Wirtschaftsgeschichte und der

gesamten Kulturleistung des Deutschtums im Ausland überhaupt. Die in
diesen Tagen gestellte Riesenaufgabe bildet die genealogische Erfassung
aller Auslandsdeutschen, die sich mit rund 5 Millionen Sippen auf 5
Erdteilen verteilen. J. P. Zwicky.
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